
Besprechungen

auf den tradıtionellen Terminus „synodal“ Bezug für die Amtskultur 1st, sehr VO ıhm her
SC wiırd, 1St eın gravierender Mangel der Formkräfte für das kırchliche Amt uch C-
Studie. hen Es ware gerade 743 zeıgen, da: das synodale

uch das Grundprinzıp der „Kontextualısıe- Element eben nıcht A4US dem ontext kommt
rung‘, das Sonnbergers Retormbemühen leitet, un: daher zutäallıg 1St, W1€e eben der veräiänderbare
hätte mehr Nachdenken verlangt. Es 1st Kontext, sondern gerade kirchlichem Amt
nıg, eıne solche ordern un: lediglich MI1t dem sentlich iınhärent 1St. Kırchliches Amt aßt sıch
1nwe1s begrenzen: „Dadurch annn Anpas- 11UTr synodal ausuüben.
SUnNs uch nıcht als wiıllkürliche Adaptatıon Ich habe mich Schlufß® gefragt, eın
den Zeıtgeist größerer Popularıtät wiıllen solches Werk In der Reihe Theologie Empirıe
mıf$verstanden werden.“ Dem Ontext erscheınt. DDenn der Idee, da{ß Theologie un:! STr
PasSsSCcnh könnte annn Ja auch heißen, da: In totalı- zialwissenschaften auteinander angewlesen sınd,
ren Gesellschaften die Kirche eine totalıtäre wiırd durch dieses Buch keıin Dienst erwıe-
Leitungskultur entwickeln sollte, 1n taschisti- x(>  s Schade, da{fß der Titel sovıel Appetit macht.

aul Zulehnerschen eiıne taschistische. So wiıchtig der ontext

Sekten

LEIMUTH, urt-Helmuth: Die Sekten-Kinder eltern SOWIl1e für Pädagogen in Schule, Kindergar-
Mißbraucht un:! betrogen Erfahrungen un: ECIs Jugendamt un Gericht schließen das 1N-
Ratschläge. Freiburg: Herder 1996 739 struktive Bändchen ab Bernhard Grom WE
19,80

Kart.

Der Leıiter der Evangelıschen Arbeitsstelle für MIRBACH, Woltram: „ Universelles Leben.“ Dıi1e
Religions- un:! Weltanschauungsfragen ın Frank- eINZIS wahren Christen? Eıne Neureligion Z7W1-
furt behandelt 1n diıesem Buch eıne Problematik, schen Anspruch un!: Wıirklichkeit. Freiburg:

der bıslang aum zusammenhängende In- Herder 1996 1587 Kart. 26,50.
tormatıonen gab Tausende VO Kındern un! Ju IDITG neurelig1öse Gruppe, die 1975 1ın Nurn-
gyendliıchen wachsen 1n Famılıen VO Sektenange- berg un: Würzburg als „Heimholungswerk Jesu
hörıgen auf un! benötigen, WEn S1e sıch NC} Christi“ entstand und sıch spater „Universelles
ult abwenden, besondere Beratung, sıch 1n Leben“ UVE) NannTe, zahlt heute weltweıt schät-
eıner offenen Gesellschaft zurechtzutfinden. Sek- zungsweılse 100000 Anhänger un: wurde VO

ten werben aber auch Kındern un: Jugend- Stratsenat des Oberlandesgerichts Bamberg 1994
lıchen. als „Streng autorıtäres und antılıberales Beherr-

Der Autor macht den jeweılıgen Hıntergrund schungssystem“ bezeichnet. Woltram Mirbach,
verständlıch, ındem exemplarısch auf Gruppen der darüber eıne theologische Dissertation gC-
eingeht, die 1ın der öffentlichen Diskussion be- schrıeben hat, legt hıer eıne für breıitere Kreıse
sonders 1ın Erscheinung trefen: dıe Internationale bestimmte un aktuelle Gesichtspunkte C1-

Gesellschaft ZuUur Verbreitung des Krıshna-Be- welıterte Darstellung VO Zunächst reteriert
wulßtseıins, die Kınder Gottes, ant Thakar Sıngh, die Glaubenslehre des U '9 die mıt iıhrer An-
Scıentology, Universelles Leben, Vereinigungs- nahme VO einem unpersönlıchen Gott SOWI1e
kırche, Zeugen Jehovas (mıt 01010 Kındern 1n VO Karma un: Reıinkarnatıion, der Ver-
Deutschland) un 1n eiınem Exkurs uch frei- wendung christlicher Begriffe, als Mischung AUS

kırchliche, neocharısmatische Gruppen. Be1 jeder hinduistischem, theosophischem und spırıtıst1-
Gruppe arbeıtet die Auffassungen heraus, die schem Gedankengut einzustuten sel. Da sıch
Famauılıie, Kınder un! Kındererziehung betreffen, dabei eıne typische Neuoffenbarungsbewe-
un: bewertet S1e. Er oreift auf aktuelles Materıjal Sung handelt, zeıgt die Ansıcht, dıe Gründerin
zurück, das meılstens 1L1UT Experten bekannt W al. un „Prophetin“ Gabriele Wıttek se1 eıne Inkar-
Wohlüberlegte Ratschläge für Eltern und rofß- natıon des Seraphs der yöttliıchen Weisheit un!
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